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Stellenausschreibung 
(Kennziffer 33/2024) 
 

 
Im Staatsbetrieb Sachsenforst ist beabsichtigt zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
den Dienstposten 
  

Revierleiter (m/w/d)  
 
für das Landeswaldrevier Hermannsdorf im Forstbezirk Oberlausitz 
mit Dienstsitz in 02943 Weißwasser, Am Braunsteich 6a 
unbefristet in Vollzeit zu besetzen. 

 
 
Als größter forstwirtschaftlicher Arbeitgeber im ländlichen Raum Sachsens und 
größter Bewirtschafter natürlicher Ressourcen für den sächsischen Staatswald 
gewährleisten wir eine nachhaltige und ökologisch orientierte Waldbewirtschaftung. 
 
In insgesamt zwölf Forstbezirken, drei Großschutzgebietsverwaltungen, mehreren 
Sondereinrichtungen sowie der Geschäftsleitung des Staatsbetriebes sind 
flächendeckend ca. 1.400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter tätig. 
 

Zu Ihren Arbeitsaufgaben gehören insbesondere: 

 Bewirtschaftung des Landeswaldes gemäß SächsWaldG einschließlich Aufgaben 
der Planung, Arbeitsvorbereitung und Betriebsvollzug 

 Einsatz, Anleitung und Kontrolle der forstlichen Unternehmer sowie der 
Waldarbeiter 

 Erfüllung der naturalen und betriebswirtschaftlichen Ziele im Revier 
 naturale und betriebswirtschaftliche Buchführung 
 Mitwirkung bei der Durchführung von Wegebau- und Wegepflegearbeiten 
 Erstellung von vergaberechtlich erforderlichen Leistungsverzeichnissen 
 Waldschutz und Verkehrssicherung 
 Mitwirkung und Durchführung von Öffentlichkeitsarbeit und Waldpädagogik 
 Mitwirkung im Waldbrand- und Katastrophenmanagement 
 Organisation der Verwaltungsjagd und Kühlzellenverantwortlicher im Revier 
 Ausübung der Dienstaufgabe Jagd lt. Geschäftsverteilungsplan  
 Naturraummanagement / Koordination 
 Forstschutzbeauftragter lt. § 50 SächsWaldG 

 
Folgende Kenntnisse und Erfahrungen sind erforderlich: 

 erfolgreich abgeschlossene Laufbahnprüfung für eine Verwendung in der 
Laufbahngruppe 2, 1. Einstiegsebene der Fachrichtung Agrar- und 
Forstverwaltung, Schwerpunkt Forstverwaltung  

 hohes anwendungsbereites forstfachliches Wissen, insbesondere gute 
waldbauliche und forsttechnische Fähigkeiten und Fertigkeiten  

 sichere Kenntnisse in der EDV-Anwendung, insbesondere der Microsoft-Office-
Programme und revierspezifischer Software 

 Führerschein Klasse B  
 gesundheitliche Eignung für den forstlichen Außendienst 
 sehr gute jagdliche Fertigkeiten und Kenntnisse der Jagdorganisation 

 

 
Wir bitten um Zusendung Ihrer 
aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen unter 
zwingender Angabe der  
Kennziffer 33/2024 
bis zum 19.03.2024 
 
an den 
Staatsbetrieb Sachsenforst 
- Geschäftsleitung - 
Referat 11 
Personal/Organisation/ 
Aus- u. Fortbildung 
 
Bitte bewerben Sie sich 
ausschließlich per E-Mail an: 
 
SBS.Bewerbungen@smekul. 
sachsen.de 
 
Aus Sicherheitsgründen können 
nur Anhänge im PDF-Format 
angenommen werden. Senden 
Sie die Anlagen bitte in einer 
PDF-Datei zusammengefasst 
und unter Angabe der Kennziffer 
im Betreff. 
 
Bewerber/-innen, welche bereits 
beim Freistaat Sachsen 
beschäftigt sind, werden 
zusätzlich gebeten, ihre 
Zustimmung zur Einsichtnahme  
in die Personalakte zu erteilen.  
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Von Vorteil sind: 

 gültiger Jagdschein 
 mehrjährige Tätigkeit bei Sachsenforst / in der sächsischen Forstverwaltung 
 
 
Neben der fachlichen Qualifikation werden Organisations- und 
Durchsetzungsvermögen, Entscheidungsfreude und Flexibilität sowie 
überdurchschnittliche Leistungsfähigkeit und -bereitschaft erwartet. Außerdem sind 
Teamfähigkeit, eine hohe soziale Kompetenz und Führungskompetenz bzw. 
Führungseignung, insbesondere bei der Führung und im Umgang mit Waldarbeitern 
und Dritten bedeutend. Ebenfalls erwartet wird die Bereitschaft zur Wahrnehmung von 
Rufbereitschaftsdiensten, zur Arbeitszeitverlagerung (soweit dies im Zusammenhang 
mit der Wahrnehmung der Dienstaufgaben erforderlich ist) sowie den Wohnsitz im 
Forstrevier bzw. in der Nähe zum Forstrevier zu beziehen, so dass dienstliche Belange 
nicht beeinträchtigt werden. 
 
Die Stelle ist der Laufbahngruppe 2, 1. Einstiegsebene (ehemals Laufbahn gehobener 
Dienst) zugeordnet. Die Vergütung erfolgt auf Grundlage einer entsprechenden 
tarifrechtlichen Bewertung der Tätigkeiten nach Entgeltgruppe 9b des Tarifvertrages für 
den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L). Die aktuelle Entgelttabelle finden Sie unter 
www.tdl-online.de. Der Dienstposten ist bis nach Besoldungsgruppe A10/A11 bewertet. 
 
Für eine Teilzeitbeschäftigung ist der Dienstposten bedingt geeignet. 
 
Der Staatsbetrieb Sachsenforst ist bestrebt, den Anteil der Frauen in der 
Laufbahngruppe 2, 1. Einstiegsebene zu erhöhen und fordert daher Frauen 
ausdrücklich auf, sich zu bewerben.  
 
Bewerbungen von Menschen mit Behinderung sind erwünscht. Menschen mit 
schweren Behinderungen und ihnen gleichgestellte Personen werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt. Eine Berücksichtigung kann nur erfolgen, sofern ein 
entsprechender Hinweis im Bewerbungsschreiben oder im Lebenslauf an 
hervorgehobener Stelle erfolgt und ein Nachweis über die Schwerbehinderung oder 
erfolgte Gleichstellung der Bewerbung beigefügt ist. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr 
Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung und Speicherung Ihrer persönlichen 
Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen. 
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Kurzcharakteristik Forstrevier Hermannsdorf 
Forstbezirk Oberlausitz 

 

Fläche: Staatswald 2.016 ha 100 % 

Wuchsgebiet: 15 Düben Niederlausitzer Altmoränenland 

Hauptbaumarten:*  

  

Kiefer               69 % 

Fichte/Lärche    3 % 

Eiche                   6 %                                       

So. Baumarten:   22 %  
 * Angaben beziehen sich auf das Revier Hermannsdorf in der 

bis zum 31.12.2017 geltenden Abgrenzung; Stichtag der  
aktuellen Forsteinrichtung: 01.01.2017  

 

Hiebssatz:   4,8 m³/a/ha 

 

Verjüngungsfläche:    

Klimastufe:  

 

Standort:* 

 

Nährkraftstufen:* 

 

18 ha/a 

Tm (Tiefland mit mäßig trockenem Klima) 

 

41 % terrestrisch, 32 % mineralische Nassstandorte, 24 % nicht erkundet 

 

67 % arm-ziemlich arm, 24 % n. erkundet 

Geländeverhältnisse:*  100 % eben 

Erschließung des Reviers: vollflächig erschlossen 

Arbeitskräfte     eine Flexible Arbeitsgruppe (FLAG) gemeinsam mit drei weiteren Revieren 

(insgesamt derzeit 4 Waldarbeiter) 
  

Jagd:  1.652 ha Verwaltungsjagdfläche in 2 Jagdbezirken 

Rotwild, Rehwild, Schwarzwild; mittlere Jahresstrecke: ca. 45 Stück 

Schalenwild  

Dienstwohnung:  -liegt nicht vor 
  

Dienstsitz:  Am Braunsteich in 02943 Weißwasser 

  

Schulverhältnisse: Grundschule, Mittelschule und Gymnasium in Weißwasser und Niesky 

  
Besonderheiten: 
 
 
 
 
Waldfunktion:* 
 
 
 
Überlagerungsfaktor:* 

Das Revier bildet einen Schwerpunkt des ökologischen Waldumbaus im 

Forstbezirk. Große Teile des Reviers sind durch den noch laufenden 

Braunkohletagebau „Nochten“ geprägt. Teilweise stark zergliederte 

Revierteile. 

56 % Schutz der Natur,   41 % Erholungswald,   

21 % Schutz der Landschaft,   72 % Schutz der Luft,    

4 % Schutz des Bodens,  6 % Schutz des Wassers,    

Überlagerungsfaktor: 2,0 
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